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Seminarplan  
 
1. 24.04. Einführung 

– Deixis 
– Besprechung des Seminarplans 
– Konstituierung von Arbeitsgruppen  
 

 01.05. Feiertag 
 

2. 08.05. Kurzpräsentationen von selbstgewählten Beispielen 
– Kurzpräsentationen (max. 5 Minuten plus 5 Minuten Diskussion) zu einem 
selbstgewählten Beispiel 
Rekapitulation textlinguistischer Grundlagen: Hausendorf/Kesselheim (2008: 
21–37). 
 

3. 15.05. Deixis als Spezialfall textueller Verknüpfungshinweise 
Lektüre: Hausendorf/Kesselheim (2008: 59–102). 
 

4. 22.05. Theoretische Grundlagen I: Bühlers „Sprachtheorie“ (1934) 
– Bühlers Organonmodell der Sprache 
– Zeigfeld und Symbolfeld der Sprache 
– Bühlers Definition der Deixis 
Lektüre: Bühler (1934/1982: 121–140); Fricke (2007: 18–24). 
  

 29.05. Pfingstferien 
 

5. 05.06. Theoretische Grundlagen II: Bühlers „Sprachtheorie“ (1934) 
– Die deiktischen Dimensionen: Lokal-, Personal- und Temporaldeixis 
– Die Modi des Zeigens: demonstratio ad oculos und Deixis am Phantasma 
Lektüre: siehe 3. Sitzung. 
 

6. 12.06. Anaphora versus Deixis: ein wissenschaftsgeschichtlicher Überblick 
Lektüre: Consten (2004: 4–58). 
 

7. 19.06. Frickes Neukonzeption der Lokaldeixis im Deutschen I  
– das Raumproblem: Wie ist der deiktische Verweisraum beschaffen? 
– das Origoproblem: Gibt es mehr als eine Origo? 
Lektüre: Fricke (2007: 86–141). 
 

8. 26.06. Objektdeixis und Metadeixis 
Textdeixis versus Textphorik (deiktisch und nicht-deiktisch) 
Fricke (2007: 116–125). 
 
Wiederholung/Vorbereitung der Arbeitsgruppenpräsentionen („Mini-For-
schungsprojekt“) Funktion: Vorbereitung individueller Hausarbeiten 
– Themenfindung und Entwicklung der Fragestellungen für die Arbeitsgruppen 
 



09. 03.07. Präsentation der Arbeitsgruppenergebnisse I 
 

10. 10.07. Präsentation der Arbeitsgruppenergebnisse II 
 

11. 17.07. Semesterabschluss/Puffer 
 

12. 24.07. Entfällt wegen einer Dienstreise (Nachholtermin wird noch bekanntgegeben). 
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Standort der Kopiervorlagen: an der Pforte des Deutschen Seminars im KG III. Weitere Literatur, Texte 
und aktuelle Informationen finden Sie unter www.ellenfricke.de in der Rubrik „Lehrveranstaltungen im 
passwortgeschützten Bereich des Seminars. 
 
Voraussetzung: Es wird eine regelmäßige und aktive Teilnahme sowie zu eigenständigen Analysen in 
kleinen Projektgruppen erwartet.  
 
Leistungsnachweis: Mündliche Prüfungsleistung (6 ECTS): Referat/Projektpräsentation; schrift-
liche Prüfungsleistung (8 ECTS): Referat/Projektpräsentation sowie eine Hausarbeit (ca. 20 Seiten). 
Abgabetermin: 25. September 2012. 


